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Gremium Termin TOP-

Nr. 
Beratungsstatus Öffentlichkeits-

status 

Jugendparlament    öffentlich 

Ausschuss für Bildung, Kultur und 
Soziales 

   öffentlich 

Haupt- und Finanzausschuss    öffentlich 

Stadtverordnetenversammlung    öffentlich 

 
 
Betreff: Vegane und vegetarische Buffets auf städtischen Veranstaltungen 

 
 
Text und Begründung: 
 
Das Jugendparlament schlägt vor, zukünftig bei Buffets auf städtischen Veranstaltungen 
jeglicher Art verstärkt auf vegetarische und vegane Alternativen zu achten. Es sollen vollwertige 
vegane Alternativen zu allen nicht-veganen Produkten angeboten werden. Im Idealfall wird 
dabei auch auf eine regionale und saisonale Herkunft der Lebensmittel geachtet. 
 
Begründung: 
 
Tierische Produkte, insbesondere Fleisch und Milch, haben einen vergleichsweise sehr hohen 
Wasserverbrauch und emittieren bei ihrer Produktion große Mengen an Treibhausgasen. Unter 
anderem deswegen ernähren sich immer mehr Menschen vegetarisch oder vegan, allein in 
Deutschland sind etwa 8 Millionen Menschen nach eigenen Angaben Vegetarier, ca. 1,3 
Millionen Menschen sind darüber hinaus Veganer. Insbesondere bei jungen Menschen ist die 
Anzahl an Vegetariern und Veganern anteilsmäßig sehr hoch. 
 
Buffets auf städtischen Veranstaltungen bestehen aktuell meistens aus belegten Brötchen mit 
Wurst und Käse sowie Kuchen. Veganer und Vegetarier haben somit häufig nur wenige oder 
sogar gar keine Auswahlmöglichkeiten. 
 
Schwalbach sollte sich seiner Rolle als Veranstalter bewusst sein und insbesondere nach der 
Anerkennung des Klimawandels als existenzbedrohendes Problem durch die Ausrufung des 
Klimanotstands auch in solchen Bereichen eine klimafreundlichere Verhaltensweise durch 
zunehmenden Ersatz von tierischen Produkten durch klimafreundlichere Alternativen (häufig 
vegetarisch/vegan) zeigen. 
 
gez. Luca Weinz  
 Vorsitzender Jugendparlament 
 
Hinweis 
Der Antrag liegt als unterschriebenes Original dem Büro der Stadtverordnetenversammlung vor. 
 
Federführung: 
Jugendparlament 
 



Beteiligte Fachämter: 
Haupt- und Personalamt 
Sozial- und Jugendamt 
 
  


